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Power für deine Werkstatt

Das Arbeitsgebiet
Polygrafinnen und Polygrafen gestalten und bearbeiten Texte und 
Bilder für Print- und Onlinemedien. Am Computer sorgen sie für ein 
sauberes Layout und bringen die Daten in die passende Form.
Innerhalb des Berufes gibt es folgende Schwerpunkte:

PRINTMEDIEN:	
- Werbedrucksachen (Flyer, Prospekte... )
- Geschäftsdrucksachen
- Zeitschriften
- Zeitungen
- Bücher
- Verpackungen

SCREENMEDIEN:	
- Trailer
- POS (Point of Sales)
- POI (Point of Interest)
- Apps
- Websites
- E-Publikationen

ZUKUNFTSTAG

POLYGRAF*IN
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SIE ÜBEN FOLGENDE TÄTIGKEITEN AUS:
Marketing- und Kommunikationsmassnahmen umsetzen
•	 Gespräch mit der Kundschaft zum Medienprojekt führen
•	 Konzept für Medienprojekte entwickeln, deren Umsetzung entwickeln und begleiten
•	 Vorschläge für Medienprodukte entwickeln, testen und präsentieren
•	 Medienprodukte ausgestalten und für die Produktion vorbereiten

Text, Bilder und Grafiken aufbereiten
•	 sicherstellen, dass Texte auf allen Geräten gut lesbar sind
•	 Layout, Schrift und Text bearbeiten
•	 Rohdaten für die Medienproduktion erstellen, übernehmen und aufbereiten
•	 Grafiken für die Medienproduktion erstellen
•	 Texte für die Medienproduktion inhaltlich überprüfen, zum Beispiel auf Grammatik, Orthografie, 

typografische Korrektheit und Verständlichkeit prüfen

Print- und Screenmedien produzieren
•	 Layout-Dokumente zur Umsetzung von Medienprodukten aufbauen
•	 Fremddaten für die Medienproduktion übernehmen, prüfen und korrigieren
•	 Farbmanagement über den gesamten Medienproduktionsprozess sicherstellen
•	 Automatisierungen und Personalisierung von Text- und Bilddaten in Medienprojekten planen und 

aufbauen
•	 Medienproduktion mit vor- und nachgelagerten Abteilungen sowie externen Partnerorganisa-

tionen sicherstellen
•	 Recherchen zur technischen Problemlösung durchführen sowie Informations- und Kommunika-

tionstechnologien in der Medienproduktion einrichten und warten
•	 Enddaten mediengerecht ausgeben und archivieren
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AUSBILDUNG
Bildung in beruflicher Praxis
In grafischen Betrieben, Grafikateliers, Werbeagenturen, bei Multimedia-Dienstleistern, Banken,  
Versicherungen und in der öffentlichen Verwaltung.

Schulische Bildung
Im 1. und 2. Lehrjahr zweimal wöchentlich, im 3. und 4. Lehrjahr einmal pro Woche.

Überbetriebliche Kurse
Berufliche Grundlagen erlernen, vertiefen und üben, 28 Tage während 4 Jahren.

Dauer
4 Jahre

Inhalt
•	 Entwickeln und Umsetzen von Marketing- und Kommunikationsmassnahmen
•	 Ausgestalten von Medienprodukten
•	 Entwickeln von typografischen Konzepten
•	 Erstellen, Übernehmen und Aufbereiten von Bildmaterial und Grafiken
•	 Bearbeiten von Inhalten in der regionalen Landessprache
•	 Produzieren von Print- und Screenmedien

Berufsmaturität
Bei sehr guten schulischen Leistungen können die Lernenden zusätzlich die Berufsmaturitätsschule 
besuchen.

VORAUSSETZUNGEN
Vorbildung
obligatorische Schule abgeschlossen

Anforderungen
•	 Sinn für Formen und Farben
•	 gutes Vorstellungsvermögen
•	 Freude an Computerarbeit
•	 gute Auffassungsgabe
•	 gutes Sprachgefühl (Deutsch)
•	 exakte und selbstständige Arbeitsweise
•	 Farbunterscheidungsvermögen
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ÜBUNG VISUALISIEREN
Visualisiere verschiedene Begriffe und Wörter. Skizziere deine Ideen innerhalb von dem Feld:

Begriffe:
- Liebe
- Freiheit
- Springen
- Ruhe
- Lustig
- Stehen

S I N K E N
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LOGO GESTALTEN
Skizziere dein Name wie ein Logo. Versuche verschiedene Schriften und Farben für die Entwürfe zu gebrauchen.
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FARBÜBUNG
Erstelle im Layoutprogramm Indesign auf einer A4-Seite 12 Kreisflächen.
Beschrifte die Flächen mit den unten stehenden Farbnamen und fülle sie danach mit der beschriebenen Farbe.

Farben:		  Beispielseite:
- Orange
- Grün
- Violett
- Braun
- bläuliches Grau
- Frühling
- Sommer
- Herbst
- Winter
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Sommer

Grün
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